
 
 

 

 

FAKTENBLATT:  
 

Impfstoffe gegen Viruserkrankungen, die mit Zell-Linien aus abgetriebenen 
Kindern hergestellt werden  

 
Autorin: Alexandra Maria Linder M.A.; STAND: Januar 2026 

 
Impfstoffe gegen Viruserkrankungen werden in der Regel mit zunächst vermehrten (kultivierten), 
dann abgeschwächten Viren der jeweiligen Erkrankung hergestellt. Zur Vermehrung der Viren 
braucht man lebende Zellen. Neben tierischen werden seit Jahrzehnten auch menschliche Zell-
Linien verwendet. Die am häufigsten genutzten Linien sind MRC-5, WI-38, PER.C 6 und HEK-293. 
Alle diese Zell-Linien stammen von je einem abgetriebenen Kind und werden seitdem im Labor 
vermehrt. Die ethische Problematik liegt einerseits in der Herkunft der Zellen und andererseits 
darin, dass für die Entwicklung einer einzigen Zell-Linie sehr viele Abtreibungen erfolgt sind, bis 
man geeignete Zellen hatte.  
 
Bei Röteln besteht das zusätzliche Problem, dass das Röteln-Virus Wistar RA 27/3, das im Labor 
für die Produktion der Impfstoffe kultiviert wird, ebenfalls von einem bei einer vorsorglichen 
Massenabtreibung während einer Rötelnepidemie in den USA abgetriebenen Kind stammt.  
 
Die folgende Liste führt in Deutschland gängige Impfstoffe mit Herstellern und jeweils 
verwendeten fötalen Zell-Linien auf sowie in einer zweiten Liste Impfstoffe, die mit nicht-
menschlichen Zellen produziert werden, meist Hühner- oder Verozellen (Grüne 
Meerkatze/Affenart). Sie sind zum Teil in Deutschland/Europa nicht erhältlich.  
 
Aktuell gibt es bei Windpocken (weltweit) und der Kombinationsimpfung Masern-Mumps-Röteln 
sowie Hepatitis A in Deutschland keine Alternative zur menschlichen Zell-Verwendung. Das ist 
für viele Menschen, insbesondere Eltern, ein Dilemma, zum Beispiel bei der Masernimpfpflicht: 
Es gibt keinen einzelnen Masernimpfstoff mehr in Deutschland, so dass man zur ethisch 
kritischen Kombinationsimpfung Masern/Mumps/Röteln gezwungen ist. 
 
Unsere Haltung dazu entspricht der Schrift der Päpstlichen Akademie für das Leben aus dem Jahr 
2005: Die Entscheidung zum Impfen sollte immer verantwortungsvoll und in Absprache mit den 
Ärzten erfolgen. Wenn das Dilemma nicht vermieden werden kann, besteht die Verpflichtung, an 
der Information, Aufklärung und Entwicklung von ethischen Alternativen mitzuwirken. 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
Impfstoffe, die mit Zell-Linien aus abgetriebenen Kindern produziert werden 

 
 

- Masern-Mumps-Röteln: Priorix, GlaxoSmithKline; MRC-5 // MMRvaxPro, MSD/Merck; 

WI-38 

- Masern-Mumps-Röteln, Windpocken: Priorix-Tetra, GlaxoSmithKline; MRC-5 // PRO-

QUAD; Merck/MSD; WI-38 + MRC-5 

- Windpocken: Varilrix, GlaxoSmithKline; MRC-5 // Varivax, MSD (Merck); MRC-5 

- Gürtelrose: Zostavax, MSD; MRC-5 

- Hepatitis A: Vaqta, MSD ; MRC-5 // Havrix 1440/720, GlaxoSmithKline; MRC-5 // 

Avaxim, Sanofi; MRC-5 

- Hepatitis A und B: Twinrix, GlaxoSmithKline; MRC-5 // Ambirix, GlaxoSmithKline; MRC-5 

- Hepatitis A und Typhus: Hepatyrix, GlaxoSmithKline; MRC-5 // Viatim, Sanofi 

Pasteur/MSD, MRC-5 

- Tollwut: Verorab, Sanofi ; WI-38 

 

 

Impfstoffe ohne Herstellung mit solchen Zell-Linien (z.T. nur im Ausland) 

 

- Masern: Attenuvax (Merck, in den USA und evtl. Großbritannien erhältlich, 

Hühnerzellen) 

- Mumps: Mumpsvax (Merck, in den USA und evtl. Großbritannien erhältlich, 

Hühnerzellen) 

- Masern-Mumps-Röteln: JVS-001 (nicht in Europa; Takahashi/Kaninchen) 

- Poliomyelitis: Imovax; Eurim-Pharma; Verozellen; IPV Merieux; Sanofi; Verozellen // 

Poliovax; Sanofi; Verozellen 

- Tetanus, Diphtherie, Poliomyelitis: Revaxis; versch. Hersteller; Verozellen 



 
 

 

 

- Keuchhusten, Tetanus, Diphtherie, Poliomyelitis: Repevax; Verozellen // Boostrix Polio; 

Verozellen 

- Keuchhusten, Tetanus, Diphtherie, Poliomyelitis, Hepatitis B: Vaxelis; MSD; Verozellen 

- Keuchhusten, Tetanus Diphtherie, Poliomyelitis, Hepatitis B, Haemophilus influenzae: 

Hexacima ODER Hexyon; Sanofi-Aventis; Verozellen // Infanrix Hexa; GlaxoSmithKline; 

Verozellen 

- Keuchhusten, Tetanus Diphtherie, Röteln, Haemophilus influenzae: Pentavac; 

Verozellen 

- Hepatitis B: Engerix; versch. Hersteller; Bäckerhefe 

- Hepatitis A: Aimmugen; nur in Japan; Affenzellen 

- Tollwut: Rabipur; Bavarian Nordic; Hühnerzellen 

- Gürtelrose: Shingrix; GSK; Hamsterzellen 

- FSME: Encepur; Bavaria Nordic; Hühnerzellen // FSME Immun: Pfizer; Hühnerzellen 

- Gelbfieber: Stamaril; Sanofi; Hühnerembryonen 

 

 

 

 

Alle Angaben ohne Gewähr. Ergänzungen und Anfragen: Bundesverband Lebensrecht e.V., 

Landgrafenstr. 5, 10787 Berlin; Tel.: 030/64494039; berlin@bv-lebensrecht.de. 

www.bundesverband-lebensrecht.de 
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